
Eine große Gelegenheit!

Wohlseil M kausea!
Der neue Kleiderstohr.

. George K. Reeder,
KleiderhSndler in Allentaun,

vfferirt a» seinem Stohr in de» Ost »Hamilton«
Stra?. lnLchft« Thür« zu Mos«»'« Apo-

theke) «in große« und glänzen-
d»« Affortemeat

Fertiger Kleider!
Hri«?«aKttr «nd «lity-Kleider, bestehend au«
U»jügtN die für jede Jahr«zel» paßen, al« »

Krack-, Sack' und Ueberröcken,
Krack-, Sack- und Dreßröcken,

Krack-, Sack- und GeschäftSröcken,
KrühjahrS- und Sommerröcken

all « r « rt.

Holen und Westen aller Sorten,
Wollen JacketS von jeder Benennung,

Unterkleider wie man sie nur wünscht,
Herrliche Sommerhose» und We-

ste«, so wie man st« nur verladen
den, Eollar«, Fancy»

Halzkra-
Socken, Hand«

Sacktücher, wie
Strümpfe, HoseNträ-
ger »c. Sr hat steben
«>NtN großen Vorrath

«halt« und aufmachen laßen, passend für
Zah»«zett.

Ka«dea-Arb«it in allem was zu seinem ?

gehört, b«so»gt «r schnell und pünktlich, un
' sch«eich»lt stch daß

Meede» gute F!t« macht, daß
AUeeder von 2V bis Zl) Percent w>

feiler verkauft als seine Nachbarn, d
Reeder ein praktischer Mann ist,

Geschäfte auf seinen eigenen Berdi
betreibt, und daß

Reeder die besten Fit» und die n

fashionable Arbelt ln dieser Siadt
fert, «ad immer noch an seinem alten M,

festhält; ?Kein git, keine Bezahlung."
Birgeffet den Ort nicht : No. IS Ost-Hanl

»»«»Stra?, nächste Thllee zu Moser'« «pothl
Er ist dankbar für bereits genossene

bittet u« ein« Fortdauer derselben ?un» »ird!
. b«ft«b«a durch gute Arbeit, billige Pceiße u

piiaktliche Bedienung dieselbe noch um Viele«

George K. Reeder, s
>h»«l 2». tSSS. nqkJ

Hierher! .Ihr Leute!

Gute Nachrichten!
Ungestümer Andrang nach billigen

Keine hohen Preise mehr!
Karrenladungen von Ellenwaaren in

Miller, Schreiber §5 Co s
gr0ß,,»

Emporium!
So wohlfeil wie vor dem Krieg !

Große Vorräthe Muslin,
gebleichtem und ungebleichtem.

Haufen und Stöße von Kattun, Gins-
hams, Dreßwaaren, und schwar-

zen und bunten Seidenstoffen.
Slep«, Embre«. Alapacca«, Wollen-

Delalne« ?c.

Weiße Waare»,
bestehend au« Hoop Skirt« und Korsetten.

Shawk! Büamk! Shamk!
Tuch und Easstmer für Herren- und Knaben»

kleide» zu den billigsten Preisen
Wir haben kein« Zeit, alle Artikel aufzuzählen,

»»d sage» einfach, daß viele davon wohlfeiler ver-
fällst «erden, al« fie sich fabrlztren lassen.

Wir stnd lm Stande, alle obigen Waaren um
tö bi« td Prozent billiger abzulassen, al« unsre
Nachbarn, »eil wir baar verkaufen und baar ein-
kaufe«.

Wir bitten blo«, bei un« vorzusprechen und
«U, «lrd sich befriedigt sehen.

E« «acht keine Mühe, die Waaren zu zeigen.
Miller, Schreiber und Co.,

N». tL Ost Hamilton Straße, «Ine Thüre un-
terhalb der ?Ersten National-Bank" in Allen-
Wim.

September 11, t 866. nqll

Rurcam's
Photograph - Stuben.
No 7 und IS Ost-Hamilton Straße,

Allentaun, Penns.
V. W. Burca« wünscht ehrerbietigste seine

Hmmdrmd da« Publikum überhaupt zu benach-
richtige», daß er seine neu« Photograph

St»tze».a« Montag den l7ten September tr-

iff»«« «ird?welche für Beauemltchkett n>cht zu
>bertreffen ist, indem sie ein Seit so wie e n Dach-
licht hat durch welche« «r nun ln d«n Stand ge-
scht erste Elaße Pieture« zu nehmen, und zwarw Lhi« A Secunden. Dt« neue Gallerle
tß i» »«« ««tst bequemen Theil der Stadt, und
Atchfals« s«hr bequem für ältlich« Personen und
«»der, indem ste auf dem zweiten Stockwerk sei-
>e« »««> GtbSude«, dt« z»«tt« Thür« unterhalb
d«» «rstn» Rational Bank, und g«genüb«r frtnem«ll«, Sta»d»latze ist.

Ml« Picture« dle gniommm, «erden warran-
tirt.?Ei» Anruf «ird «hrerbietigst gebeten.

»Mkbar fiir di« frSH«r« so sehr liberale Un-
hofft er durch strikt» Aufmerksamkeit

«l»f sei» GeschSst an seinem Platze, eine gortdau>
Fh d«s«lb»» «»lebe« »u können.

Die alt« «allerit wird gleichfalls offen
blieb««

, S. W. Burcaw.
Sq»t«»t«r N. t866. nqbv

Wein für Kranke!!
Aller, e«i»«r »»»«»fälscht«» Port, Li«bon un»

M«w«ri« z»« «ebrauck, allein fii>
B!ch»ach» «tzlra»»« P«rson«v, tst zu haben bei

Z. V. Moser, Apotheker.
N»»»«b«»Ht. nqt«

Modaar Güte», Bombazine», Alpacca», x
Eanton Tuch, Delane«, Coburg«, etc.

lräpe und Lo»e Schleier, Cräpe Kragen,
viereckige und lange Tbtbet und Blan-

ket Schawl«, Halstücher, Striim»
pfe, Handschuhe, etc. >

?
'

Musline, Ginghams, Flanelle. Checks,
Tickings, Diapers, Leinewand, Bu-sen und weiße Güter, etc.

Cloals und Cloaktuch
von t'der BaitunA, Stilen, Qualität, Farbe«

und Preisen.
Sehawrs! Schalvls!

Viereckig« u«d lange Broch», Blank«!, Thibet
und Plaid Schawls.

Balmoral und H opskirtS,
an sehr herab,lesepten Preisen und j.der Gattung.

Carpets und Qel.Tuch.
Ein voller Stock und glänzenden Entwürfen.

Queenswaaren.
Ein volle« Ässortement von QueenSwaarin, ganz

wohlfeil und schön.
Fenslerblendcn, ein volle« Ässortement.

GroMits, Fisch
und Lebensmitteln,

an den allernied.rsten Preisen, bestehend au« ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
.'!ne.?? «sttn «lasse Grojerle-DepartcineiU gehal.
ten werden.

Gemahlen»«, Aschton und Datry
Salz, beim Sack und Büschel.

Landes-Produkten
von allen Arten werden Im Austausch fllr Waa,
ren angenommen, und wofür der höchste Preiß
b«zahlt wird.

GreenbackS niemals verweigert
Sin friiher Zuspruch gewinnt Verlheil, welcher

durch Aufschub »crloren gehl.
Wir danken unsern allen «andcn fllrbireit« ge-

nossene UnlerstüKung und erbilt.n ein« H»rtdauer
vers.lden?und solch« Neue, die un« mit ihrer
Kundschaft beehren iverteu «vir uns ftct» be
»lihen mitKrenger «ufrichligkeil und Pllaktlichteil
,u beliandeln.

Scheimer Gebrüder.
Januar 9, IBVS. rql I

Eine neue Eröffnung.

Griut und Ntllillgcr.
Haben soeben einen neuen Stohr an No 9

West.Hamilton Straße, 4 Thören oberhalb dem
,»dler Holel«' eröffnet, aliwo ste zum Verkaufanbietn, und zwar an ten niedersten Preisen, »in»n vollen Sl°<l jkaufnannsgiiter
sur das SjiMznsir und Nmler,
solche als für Ladies undManns-Ai'züae,

Plain fi.iurilte Devins, MerincS, all
Woll Dclains, Shepeval Plaids, Sei-
den, Prints,Weiße-Güter. Balmorals,
Checks, Ticking, Jeanes, Cassi-
mer's, Satlinets, FlannelS, S.chjrt-
ings, Handschuhe, Strümpfe, H.mde,
Drawers, Bosoms, CollarS, u. s. w.
UaeyetS und Kestrleh,

Tin Ässortement von berrlichem J.lgrain und
Stiegen.ToiprtS ?Boden- und Tisch O«l-
-

Grozorcicn! Grozucien!
solche als Caffee, Zucker, Molasses, Rice.Thee. Bunsch- und Fäßchen Rosinen.KäS, Salz, grobes und feines, u. s. w.

«S-Alle die obigen Güter werden wir an denallerniedrlgsten Preisen für Baargeld und Lan-deeprodukten vnkauf.n. Alle, wa« wir darnach
fragen, ist daß unsere Freunde und da« Publikum
bei un« anruft und unfern Stock examlnlrt »he
ste sonstwo kaufen.

Halt»t di» alt» Firma im «»dSchtniß, nämlich
Grim und Neninger.

All»nl°un, G»f«. tSöv. rqb»

1866, März. 1866.
»»ASG« S« »»»»WZGM

.GMKÄSZAM»
No. N Ost-Hamilton-Straße, einige Thüren unterhalb dem ?Allen Hau«."

Der größte Swck, die neueste» Güter, die geschmackhastejlen
Atyleu.

Die beste Arbeit! Die niedersten Preise!
Die besten Ausschneide??und gefällige Sälesmcknner sind in diesem Etablisse-

ment zu finden. K. H. B r e i n i g, Proprietor.
Ausschneider: Hr. P. Dillon, letzthin von Broadway, Neuyork.
Gehülfs d». Joseph Nagel, AUentaun.

Kleider auf Bestellung verfertigt
In den geschmackvollsten Stylen, geschnitten von P, A i ll o n, der berühmte Aus-
schneiper, an F. H. Breinig s Einporium, No. IIOst-Hamilton-Str., AUentaun.

Ein glänzender Stock von Kinder Kleidern,
oerfertigt im allerbesten Styl und. geschmackhaftesten Weise, an den niedersten Prei-sen, an F. H. Breinig s Emporium, gleich unterhalb dem ?Allen Hause."

Unterhemden und Unterhosen.
Ein sehr großes Assortiment von Unterhemden und Unterhosen für Mannstrachtan F. H. Breinig's Ällentaun Kleider-Emporium, No. IIOst-Hamilton-St.

Wechsele mit tem Wetter.
Verschaffe dir gute Kleidungsstücke für die Jahreszeit an Breinig's Kleiderstohr.

Lefel, wenn du gnte Kleiber Haben willst.
auf die rechte Manier verfertigt, solltest du nach Breinigs gehen, dort kannst >
du dich in den spätesten Stylen anziehen, und es kostet dich nicht mehr als wenn du
schlechte und unpäßliche Kleider gekauft hättest.

Unsere Freunde, die Lädiep,
würden sich viele Müh? und Unannehmlichkeiten ersparen, wenn sie unseren Rath >
befolgen und ihre Knaben-Kleider bei uns kaufen, nämlich an Breinig s Kleider-
Smporium. Die alle, spätesten Stylen weiden stets an Hand gehalten, und die
Preise bekannt ich nieder, dabei ist sein Worrath sehr groß. Jünalinge von 18lah- .ren und Kinder zu 4 Jahren herab, können allezeit auf die kürzeste Anzeige bedient
werden.

Kid. Handschuhe für Mannspersonen, .
von allen Farbe» und bester Qualität, an F. H. Breinig's Kleider - Emporium?-so wie aoch elegante French Coatings für LädieS am nämlichen Ort?No. II Öst-Hamilton-Straße, gleich unterhalo dem Allen Hause.

Ällentaun, Mär, k, IBK6.

Gute Neuigkeiten
für Alle!

Elleuwaaren werden billig
wie sie vor dem Kriege waren !

Neue Firma!
Nene Gitter ! und

Große Vengattt» l
Bedeutende Reduktion in ausländischen

und einheimischen

Z. Lichtcnwalliikr Sr Co.
benachrichtigen hiermit da« Publikum, daß fieden
früh» von Peter Wenner als Glo,eri«-?adn, rc-
eupirten Store an der Nordost Ecke von Hamil-
ton und Achter Straße übernommen und denselben
mit einem au«erlesenen Vorrath' von
Elsen- und Aocerie-^lsanren

angefüllt haben, die sie zu dem Irtzigen niederen
Gold-Ratum lauften, so daß sie Im Stande sind,
bedeutend billiger zu verkaufen, als andere Store«,
va fle kein altes und theuer bezahlte« Zeug be-
sitzen, das in die Höhe getrieben «erden muß, um
Btilust Im Aikaufepreis zu vermeiden. Wir
haben keine alten Waaren an Hand, aber folgen-
de neuen :

Seidenstoffe, Delaine's,
Thallir«, Mohair«,
Sächsische Waaren, Alpacas,
Poplin«. Kattune.
luSstasfirungt-A.tilel. Weiße Waaren

Leinene Waaren, Trauer-Waaren,
lollet-Decken, Toilet-Teppiche,
Mann« Zeuge, Knaben-Stoffe,
Carpet«, Hoop Skirts,
Wachstücher, Dreß-Trimmings.

Alle diese Waaren werten zu den niedrigsten
Preisen verkauft. Auch Ist vorrälhig ein allge.
meines Assortiment von

Tüchrr, Casslmrrs, Sattincts, Kentucky
Iravs o. s. w.

Ebenso ein« vollständig» Auswahl von

umfass.nd allein diesen Zweig
schlagende Artikel zu nterer
gedrülken Preisen.

Unser ganur Stock wurde seitdem neulichen
fallen de« Golde« gekauft und wir lassen alle
Sorten von Waaren um
Zwanzig bis dreißig Prozent billiger

ab, als dieselben Waaren noch vor Kurzem loste-ten. Personen, welch« Waaren brauchen, thun
wohl, b«i uns vorzusprechen und unsern Stock zuprüfen, bevor st« anderSwo kaufen. Wir wer-
den »

reell «üb prompt
all« Jen« behandeln, dl« uns mit Ihrem Besuch,
beehren, und ihnen alle Vortheile de« Sinken-
der Waar«n In jeder Hinsicht angedelhen lassen.

Waare» werden bto» für Kaar »erkauft.
Unser Assortiment umfißt beinahe jeden Ge<

genstand, der zum Dr» GoodS- und Grocery.
Geschäft gehört und wir beabsichtigen, zu Preise,
zu verkaufen, welch« j«d«m Kunden, mag «r Holl
oder nieder, reich oder arm f«tn, «ntfprechen.

E« sind daher Alle elng«lad«n, den ?große,
Baar.Store" zu b«fuch«n und dl« Waaren un!
deren Preise zu prüfen, gleich»««», o»> st« Einkaufmachen oder blo« die Muster und Style bestchtigen wollen. J,d«r Artiktl wird mit B«rgnlla«!
g«zeigt werd«,,?«« macht k«in« Schwi«riakett
dir« zu thun.

«S» Der höchst« Preis wird für Lande«pro
dult« b«zahU.

B. Lichtenwallner,
H. W. Mohr,
C. I. Keim.

«llentaun, April 3. ISKS- nql Z

Furchtbare Aufregung,

In Alltulaun, ptttnsylvatlitu.
Das berühmte PserS

« n dem

Wohlfeilen Bargeldstohr,

Da« Volk ist zuletzt überzeugt, daß e« der
rechte Weg Ist, an einem Vargeld-Stohr zu kau-
fen ?und ÄUe welche an Lconvmie denken, habeneinstimmig beschlossen bei

Burdste und Jones
welche soeben ihren Ungeheueren Stock

von

Späyahrs und Mntkr-Vüter eröffnet ha-
ben, nämlich:

MerinoS, Wollene DilainS, Mohairs,
Alpacas, Cashm.-ar- Delains,

u s. w. anzurufen,
welche« Alle» mit der g'ößtii» Sorgfalt ausge-
wählt woiden ist. urd auch daher die schönsten
und besten Güter sind, die rrhalten werden kön-
nen und dabei sind sie so sehr nieder, so daß
man nicht helfen kann zu kauf>n.

Einheimische Guüev
Als Muelin«, Kattune, Cbecks. Tlcking«, für

>0 und 20 Peicent wohlfeilcr al« ihre Nachbarn.
Tinigt pruhlen mit l!) Cent Kattune, u. s. w ,
rufet an, an unsern, Stohr und ihr findet densel-
ben

Immer ?och wohlfeiler-
und von den schözsten Sieles die je nach Allen-
taun gebracht «orten stad

Kcallltercs! !

von jider Farbe und Qualität.

Tuch, Casslinere und Westenzeuge
wohlfeiler als dieselbe in Irgend diesem Theil des
Staats gekauft werden können.

machen Kleider auf zu Order, und
bü gen für gute . Fit«," oder kein «»kauf.
. Sie haben auf Hand einen krischen Vorrath von

Grozereien und Piovisionen.
Jederman Im Btsondern ist höchst zufrieden

mit ihrem Thee, welchen ste von 25 bis 30 Per-
ecnt, per Pfund wohlfeiler verkaufen, al« irgend
ei» anderer Skvhr im i!au»iy.

Ruf.t unverziiglich an und eximlnlrt Ihren
stock ?kein Trubel Gürrr zu zeigen.

Vergesset den Ort nicht?nämlich

MW z M
No. S Ost - Hamilton Straße. Z Thüren unter-halb dem Allen-Haus».

Bargeld wird bezahlt für Butter.
N. B.?Wir waren In dem letzten Frühjahr

unter einer großen Unbequemlichkeit?dadurch das
wir unsere Stohrstube vergrößert und verbessert
haben? wir wissen daß Viele mit Verachtung ve.,
lassen haben, wegen dem crowden, dem Dr.ck unt
dem Staub. Aber die Stube ist nun größer unt
sehr schön eingerichtet und da wir eine Sin,ah!
neue Clerk« in Dienst gedommm hoben, so stnt
wir nun bereit Alle zu ?pllesen."

Allentaun. September 4, IB6H.

/rauklin Kersch. Zaroa Mossci

Jetzt anfgepafzt!
Ja wasistdann dawiederlos

tki ein funkelnagel neuer

Ciseüst-re>!!
am Mrrmro

79
An der West-Hamilton Straße tn Al

lentaun.

Ja diese He>re>
haben soeben eine>

-
> Eisen-Waare>
X Stohr, wie schoi

>/ angedeutet an

Stumro 7V

in der West-Hamil
ton - Straße, näcbste Thüre zu Georg
Schneider s Hotel, und dickt bei den
Bauholz - Hof der Herren Hoffinan
geöffnet und in demselben ist

»« Wm,
Alles an seinefti Platze ?und wird e8 auci
bleiben?nichts verrostet oder beschädigt
und sie nennen ihren Stohr

Den Manufaktur-,
Dem KMtfehemncrÄieV-

Den Handwerker-,

Ulid den Stohr aller die Eisenwaare
LLell es ist dies -

aber nun

Lcsct! Lcfttü Lcsttü
Sie haben Alleö waL gewöhiilich ii

Eisenwaaren Stohrs gehalten wild.
Alles anzuführen vazu wäre eine Zeitun
gewiß zu klein?denn da sind

Gameret Setzellletv
Bon vorziigNcher Qualität!

Und können gar nicht geboten werden

denn derAlang ist so rein, so scharfun!so zart daß man ib» Meilenweit
hör»!

Eisen von allen

Stahl, unübertrefflich
Alle Artikel die der

SOmieh wüinfeht
Alle Artikel die der

Vau-ev b>evlarlg!t>

Und da find noch hundert-
erlei Artikel, Reffen, Sensen, Heuga-

beln, Mistgabeln, Farbe-
stoffe, Oel, Glas, Car-

riage HartMaren und
TrimmingS, kurzum Alles was in der.

artigen StohrS gehalten wird.

Vergesset aver den Ort
nicht ?es ist die nächste Thlire zum

schwarzen Bär!

Sie laden ihre Freunde und daS Pub-
likum im Allgemeinen ein, bei ihkien vor-
zusprechen und sie versprechen daß ihre
W,aren hinsichtlich der Qualität und
Billigkeit befriedigend sein werden.

Hersch und Mosser.
Allentaun, August 21, 1Z66. nqlJ

(Yrofte Aufregung!

Eine wichtige Verlegung!

Der populäre uud wohlstUe
Harte-Waaren Stohr!

Ist letzte Woche nach Nnmro

M f>

»^s-M
Ost Hamilton Straße, gerade neben dem

Patriot-Buchstohr, und gerade gegenüber

der Ofen schmiederei des Maj. Ettinger,

in der West Hamilton Straße, in Allen-

taun verlegt worden,?und wir sind nun

bereit unsere alten Kunden an dem be-

schriebenen Platze wieder zu bewillkom-
men und so viele neue als ansprechen mö-

gen?und Alle sollen recht behandelt wer-
den. »

Wir haben gegenwärtig einen

herrlichen Stock

«WUW
und dies «n den niedersten

Vnnrgcld Preisen
auf Hamb!

Es ist der beste Platz um

Harte Waaren zu kaufen!
Die neue Ankunft n»ferer

ist wirklich eine prachtvolle!

Haus - Ausrüstungs
W a er r e U k

Schlösser,
Schrauben,

Nägel,
Banden, u. s. w.

Bauern - Werkzeuge!

Zimmermanns,
Grobschmi'edS,

und andere.

Handwerker

G e r ä t h scha ste ii!
von allen Benennungen.

Kurzum ein voller Stock in linserepi

Geschäftszweige wird immer in dem

Ztohr gehalten, besonders

E.sen, Slaljt und die
Rnumaterintien anöelrisjl

und wir werden, neben dem, daß wir

zankbar sind für bereits genossene Kund-

schaft, alles in unserer Gewalt thun um

Zeden der anspricht vollkommen, hinNcht-
lich der Preise und auf alle ander, . nse
»u befriedigen.

H. Sie Mcd ~nd Co.
Zum 26, 1860. N^IJ

Geht nach

Allcntaiiii, Ptnn'a.,

s.. r

Trocken
z»

Wtzolsei-reee Pr

Spats jahrs

Dr. st - Güter
tvevbell NUN! Keüsfnet '

a n

Em eis Sloljr!

ll S ll ö U s,

Kall»»? und Flamitls,

beim

«NU«!
Z Haltet es im Gedächtniß daß

j
(5 Süo> h l?

den Ruf h t

Der moljlfeisjle öloljr
zu sriii in

Allentaun, PennVl.

Keller u. Bro.
Jtttvele» Stohr^

Ein gläiijeiider Stock von Waare»
schicklich für

Hochzeit», und Gebm »stage.Gaben.
3kßt Ist die Zelt um deine i!lnkävse>u ma<ien

Oer Stock ist gänzlich neu.
Ladies und Gent's goldenen Sackuhren.

»lr haben da« feinste Affortemen, von LSdie«
und Gent e goldenen Sackuyren, da« iemal« nach
Allentaun gebracht wurde.

Bon Silbernen Sackuhren
habe« wir da« giZßlc »ssarliment da« man je»al«

gesckcn hat. Wir hob,,,
tt- -/ dcrtihiinc X»»rikani>che Sack-

ihren an Ha»d. wie all« Slvlen «»»

t>l > '»M gl!sch-n Schwiijer-Sellah:«»,

Ztt Tuweleu!,

Spellen Ohrringe und Braeelets»
Ladies u. Gent's feine goldene Ketten,

Gent's silberne Ketten,
Gent s Scaif Spellen,

Ladies goldenen Fingerhüte,
und eine qroße Vvschi'denhiil I»n silbernen Ainger-
hiiten, Nccktaee». Sbarm». Ring« v»n

Vo oldfedern

Prächtige Silberwaaren.
In diesem Zache libcrtrifft unser Stock i» Qo-Nti-

tÄt und V«>sch>«denheil von Stylen, Alle« «a« »,ch
bi» daher in diescr Stadl «fferirt würd«, und kano
nicht feisten, den m'ift Stoljcsten zu b»fri«dige«.

Volle Sets von Thee SetS.
Kuchen Körbe,

Früchte Körbe,
Kastors.

Silber Card Stands,
Silber Pitchers,

Rahm Lecher,
Syrup Kannen,

Salt Cellais,
Gold und Rudy,

LinirteOyster Löffel,
Pickle Gabeln.

Butter Mtssern,
Thee, DessertS und

Tischlöffel. ,c.
Gold-und silberne Brillen,

haben wir ein grope« Zlssortemen». Leute könne«
fich hier die besten wählen, und find »»« de« f^lbi«»-
adlen Stylen.-

Uhren? Uhren! Uhren!
Wir haben da« grSüte »ffor,««ien, an Hand, »a«

noch jemal« hier ,um Verkauf angeboten «.urdeLeute die eine gute Uhr haben «ollen, können hier

Allerbeste kaufen. Sie sind all« »«« de»

Wir haben auch ein grosses Uffortment v«a Zsa«c»
Waaren an Hand. ,u weitläuflig zu m.lden.

Ausbesserungen.
Zede Xrt Sackuhren, Wanduhren u»d Jawele»«erden au«gcbeffert und warrantirt.

Keller u. Bro.
««denkt den Pla« N.uhard'« alter Lland M»

W«st Hamilton Slr., «ll<nlo,»n. Pa.
'

E. Keller. V. S. Keller.D»«tmber lv. IHVS.

> Unternehmendes Etablissement!

UW^MWÄ^
Scheimer Gebrüder,

(letzthin Rextnger und Schelmer,)
A». 5 West Hamilton St., AUentow»,^«,

Achtimer's Mammuth Stohr,
»ein lebende« Znstieut.

EZslö wirb Evfpavt
wenn man kauft an Scheimer'S Stohr, der

Stockhoch angefüllt !st mit Namen an

VlkMi«? Preise «l.

Unser ganzer Stock wurde
herabge merkt,

auf die allernlederste Stufe. Wir trotzen eine?
Toncurrenz. Tvir siudiren zu pließen.

Für Jede«, Alt. Junq, Reick und «rm bestreben
wir un» einen gutgewählten Stock von Trockenwoa

baß sie die wohlfeilsten Güter verkaufen, weil fieihre
Geschäfte g«n,lick aus da« Tasch Prinzip betreiben.


